
Wissenswertes und Hintergründe
1.	 Damit Kunststofftüten recycelt werden, zahlen 

wir für jede einzelne Lizenzentgelte an ein duales 

System. Wir finanzieren damit die Sammlung und 

Wiederverwertung. Das einzige was Sie tun müssen: 

sie nach Gebrauch in die Gelben Tonne, im Gelben 

Sack oder auf dem Wertstoffhof entsorgen.

2.	 Aber selbst, wenn Sie Ihre Tüte über den Restmüll 

entsorgen, ist in Deutschland sichergestellt,  

dass die Tüte noch sinnvoll genutzt wird.  

Moderne Müllverbrennungsanlagen nutzen sie 

nämlich zur Strom- und Wärmegewinnung.

3.	 Wenn Kunststoff in der Umwelt landet, braucht es 

ca. 400 Jahre, bis er komplett abgebaut ist. Aber 

auch danach kann er in Form von Mikroplastik ein 

großes Problem für unsere Ökosysteme darstellen. 

4.	 Die Herstellung von Kunststofftüten benötigt deut-

lich weniger Energie und Wasser als die von Tüten 

aus Papier. Ökologischer ist der Griff zur Papiertüte 

deshalb erst, wenn sie mindestens dreimal wieder-

verwendet wird.

Wenn Sie Fragen haben, sprechen Sie uns gerne an!
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Warum verzichten wir auf  
kostenlose Kunststofftüten?
Obwohl wir in Deutschland mit etwa 70 Tüten im  
Vergleich zum EU-Durchschnitt (198) pro Jahr und  
Einwohner aktuell schon sparsam sind, wollen wir  
noch mehr erreichen.

Durch das Tütenentgelt wollen wir unseren Kunden  
einen Anreiz geben, bei ihrem Einkauf auf eine  
Kunststofftüte zu verzichten und stattdessen eine  
Alternative zu nutzen. Wenn Sie aber doch eine neue 
Tüte benötigen, nutzen Sie sie mehrmals. Für den  
einmaligen Gebrauch ist sie viel zu schade!

Deutschland weit unter Durchschnitt

Quelle: Europäische Kommission
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Der Verbrauch von Kunststofftüten soll in Deutsch-
land und Europa dauerhaft deutlich sinken. Das hat 
die EU 2015 beschlossen und max. 40 Tüten pro  
Einwohner und Jahr als Ziel vorgegeben. 

Wir unterstützten dieses Ziel und möchten einen Beitrag 
zu seiner Umsetzung leisten. Wir verzichten deshalb auf 
kostenlose Kunststofftüten und tragen damit gemeinsam 
mit Ihnen – unseren Kunden – zur Senkung des Ver-
brauchs bei. Das ist ein aktiver Beitrag zum Schutz der 
Umwelt und natürlicher Ressourcen. 

Was ändert sich für Sie?
Nicht viel, denn selbstverständlich bieten wir Ihnen 
auch in Zukunft für Ihre Einkäufe bei uns hochwertige 
Tüten zum Transport nach Hause an. Der Umwelt zuliebe 
werden wir jedoch Kunststofftüten nur noch gegen ein 

geringes Entgelt abgeben.

Helfen Sie mit, den Tütenverbrauch nachhaltig und  
dauerhaft zu reduzieren. 


